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Deutsch-schweiz. Kreidenkeröund.
Geschäftsstelle : Zürich V, Seeseldstr. III

SS werden auch Einzelpersonen als Bundesmitglieder
aufgenommen, insbesondere solche Gesinnungsfreunde, die an Orten woh-
»en, wo noch leine Verbandsvereine bestehen. Der jährliche Mindestbundes-
deitrag betrügt Fr. 4. — ; an Orten, wo Vereine bestehen, beträgt der
Bundesbeitrag Fr. K.— (wie der Vereinsbeitrag). Die Bundesmitglieder
erhalten den „Freidenker" und die sonstigen Publikationen des Bundes
»ratiS zugesandt. Man verlange das Bundesstatut.

^geschlossene Werbandsvereine :

Der monatliche MtgliedSbeitrag beträgt bei sämtlichen Vereinen

SV «p., für Frauen 2S Rp., inklusive freier Zustellung des .Freidenkers".

Aarau: Zwanglose Zusammenkunft jeden 2. Dienstag im
Monat im Restaurant Feldschlößchen.

Baden. Präsident: Wilhelm Göhner, Wette Gasse 103,

Basel. Präs.: Zahnarzt Schneider, Klingelbergstraße 97.
Sitzungen jeden 2. Mittwoch im Monat im Johanniterheim,
Johannvorstadt 48.

Bern. Präs.: A. Lambeck, Brunnmattstr. 81 c. I. Zwanglose
Vereingung der Mitglieder jeden ersten Montag im
Monat im Restaurant Simplon.

Dießenhofen. Präs.: Spalinger, Glasermeister.
Genf. (Monistenkreis). Präs.: Bergingenieur A. Grevel,,

3, Cours des Bastions.
Luzern. Vereins!.: „Flora", Pilatusftr. Monatsversammlung

jeden 1. Dienstag i. M.
Reuenburg: Präs.: H. Schoene, Fahys 59.

Echasshaufen : Jeden ersten Freitag im Monat Versammlung
im Restaurant „Roggengarbe".

Vt. Gallen. Präs. M. Spiegel, Treuackerftr. 39.

«interthur : Präs. Otto Pfenner, Töß, Züricherstr. 37.

Zürich : Präs. Konrad Schmid, Limmatstr. 161.

Au m DeulH-slhMZ. jmdtnkelblllld
Geschäftsstelle (Verlag d- Freidenker) Zürich V, Seefeldstr.111

Ich erkläre hiemit meinen Beitritt zum Bunde und
verpflichte mich zu einem Jahresbeitrag von Fr. (Mindestbeitrag

Fr. 4.— bet freier Zustellung des „Freidenkers").
Ich abonniere hiemit auf den „Freidenker" (pro Jahr

Kr. 1.20).
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Alkoholfreies
Restaurant

Zürich I, Sihlstraße 26i28
(Ecke Füßligasse)

Täglich große Auswahl in
frischen Gemüsen und
Mehlspeisen. Stets frisches Kaf-
seegebäck. Schönes, rauchfreies

Lokal. Damenzimmer.
Telephon 4667. 1)12

Aas intemtiomle
Freidenker Abzeichen
ist zum Preise v. «0 Rp. durch die

Bundesgeschäftsstelle Zürich V
Seefekollr. lim. St zu beziehen.

Journal äes psussurs Udrss
äes eantons äs Lloneve, Va-
lais, Vauä st ?iidorirA est
oxpöäiss xratuitoiuent, psn-
äant an mois, ^ tonte xersormo
gni kora narvsnir son aclrosso
an dirre-au än jonrnal, ruo äs

Alkoholfreies
Aestaurant

Kcke Kornegg- Seeseldstr.
Geöffnet von 5—10 Uhr.
Mittag- und Abendessen K

50 und 70 Rp.
Es empfiehlt sich hösl.

Kran C. Jimmrli-Sopp.

^ 2ÜMLN V
l'ramnaltostslls t?lora-Uaiuanstr.

?DI.DI>MN 5209

Lmxkslile meine grosso Oartsn-
virtsokakt unä Saal kür Vereins-
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Diverse Uineial^asser. OSenss
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Mentralhalle'
Josesftraße ::: Zürich
empfiehlt sich der titl.
Arbeiterschaft von nah und fern.

Weale Weine.
Gute Speisen zu jeder
Tageszeit. Tiefenbrunnen-Bier
Gesellschaftszimmer und Tanzsaal

zur gest. Verfügung.
I. Lösch.
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Empfehlenswerte Schriften:
Arthllr Drcws: Die lkhristusmythe (soeben erfchicn.en Fr. 2.70
Prof. Forel : Di« Rolle der Heuchelei (neu erschienen) „ —SO

„ : Tie sexuelle Krage tO.SO
: Sexuelle Etftit „ 1.35>

Ethische nnd rechtliche Konflikte im
Sexualleben 1.35

„ „ : Leben und Tod i.—
Dr. Carret: k Beweise für die Richtexistett, GotteS „ —60
Prof Wahrmund : Kath. Weltanschauung und freie

Wissenschaft -TO
„ „ : Ultramontan „ — 7oI Leute (ehem. kath. Geistl): Das Sexualproblem

und die kath. Kirche „ «SV
» : Wahrmund vor Pilatus u. dem

Staatsanwalt —.80
Dr. Otto Gramzow : Geschichte der Philosophie seit

„ „ Kant. eleg. gebunden „ tö.—
E. Vogtherr: Christentum und Krieg „ —.Sb
H. Tutor : Der persönliche Gott im Lichte der Logik —.30

„ : «apren»» lex oder die Religion des
Egoismus .1 —

Prof Dodel: Die Religion der Zukunft „ —.16
S. Favre: Die Verbrechen Gottes —M
G. Tschirn: Die Moral ohue Gott „ —.W
Johannsen: Gegen die Konfessionen statt 4.— „ 1 —
Prof. Jodl (Wien) : Wissenschaft nnd Religio» „ -O0
Prof. E. Bleuler: Unbewußte Gemeinheiten „ — .k!>

Zu beziehen gegen Voreinsendung des Betrag oder gegen
Nachnahme durch die

Geschäftsstelle der D. S. F. B., Zürich V, Seefeldstraße Iii
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Ulloff Mlkel, MM
Kuttelgasse 1 (Gcke Wennrveg)

Anfertigung seiner Herrenkleider nach Matz.
Neueste Bemusterung in echt englischen Herren-
stoffen. Garantie für tadellosen Sitz. Auch
werden Stoffe zur Verarbeitung angenommen.

Restaurant „Lür^erliok"

^^^-^ Ii-smdsItöStsIIs: ^otilogssso 14 ^^^^
UmvksUs mein raoäeru sinxerletitetes Restaurant mit
SessIIsctiaktsIokal im I. Ltoek (tiir 30—t0 ?oisonsn).
llrlenea kkeinfslcloi' feläsonIössetien-Lisr. Reale I>anck-,

8ve2ial- n. ?Iasetisnvving. prim» Kllvlis -m jalikr 1'agssivit.

Bestens emvAsblt sied. ^. Ssiksrlo-Zpokn.
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SV rr.
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